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Doppelbahnhof ohne Zughalte: Wie weiter nach dem Nein aus Bern? 

Das Bahnangebot zwischen Zürich, Wil und St.Gallen soll erst ab dem Jahr  2035  verbessert werden. 
Um eine frühere Umsetzung zu forcieren, hatte  der  Kanton St.Gallen dem Bundesamt für Verkehr ein 
Fahrplankonzept für eine Übergangsphase eingereicht. Damit sollte  die  höchst unbefriedigende  Situa-
tion  im  S-Bahn-Bereich zwischen Wil und St.Gallen und insbesondere bei  den  Stadtbahnhöfen geheilt 
werden. Das BAV hat nun das Fahrplankonzept ohne jegliche Alternativmöglichkeiten verworfen.  Die 
städtische S-Bahn bleibt damit bis weit über  2035  hinaus ein Flickwerk. Gleichzeitig prüft  die  Stadt ak-
tuell zusammen mit  den  SBB, ob  der  Bahnhof Bruggen nach Osten verschoben werden kann, um mit 
Haggen zusammen einen neuen OV-Knoten zu bilden. Eine solche Entwicklung wäre grundsätzlich 
von  Vorteil, sofern  der  neue Doppelbahnhof auch frequentiert würde. Denn  der  weiterhin fehlende 
Viertelstundentakt bei  den  Stadtbahnhöfen verhindert im Westen  des  Kantonshauptorts  die  Anbin-
dung wichtiger Entwicklungsflächen, v.a. auch  den  lnnovationspark OST. Auch  die  Einführung eines 
wirksamen Hub-Systems setzt einen funktionierenden Viertelstundentakt im  S-Bahn-Netz voraus. Da-
mit könnte das überdimensionierte, langsame und schlecht frequentierte städtische Busnetz entlastet 
werden, welches bei Kanton wie Stadt  massive  Kosten erzeugt und  diverse  neuralgische Strassen-
kreuzungen auf Stadtgebiet einschränkt. 

Da  gerade Fachkräfte für wissensbasierte  Jobs  schnelle öV-Verbindungen ohne Wartezeiten und mit 
nur wenigen Umsteigevorgängen erwarten, ist  die  unzureichende Erreichbarkeit  von  St.Gallen auf  der 
Schiene ein wesentlicher Grund für  die  negative Beschäftigungsentwicklung bei  den  Unternehmens-
dienstleistungen.  Der  Stadtrat wird deshalb zur Beantwortung folgender Fragen eingeladen: 

1. Wie beurteilt  der  Stadtrat  den  Nutzen eines künftig geplanten neuen Doppelbahnhofs 
Haggen/Bruggen, wenn dort weiterhin kaum Züge halten und über Jahrzehnte hinaus kein 
Viertelstundentakt angeboten werden kann? 

2. Wird  der  Stadtrat versuchen, trotz dem Nein  des  BAV  die  eklatanten Mängel im städtischen 
S-Bahn-System im Rahmen  der  laufenden Umsetzungsplanung zum Ausbauschritt  2035 (AS 
2035)  früher zu beheben? 

3. Sieht  der  Stadtrat - auch aufgrund  des  Nein  des  BAV — einen Handlungsbedarf im städtischen 
ÖV-System? Wenn ja, welches sind  die  vordringlichsten Bereiche? 

Datum:  22.02.2022 

Fraktionspräsidentin  SVP:  Karin Winter-Dubs 
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